
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Mündung (von Lex Braun, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=M%C3%BCndung&oldid=111316)

Mündung nennt man die Stelle, an der ein fließendes  in ein

anderes Gewässer fließt. Dort treffen also beispielsweise zwei Flüsse oder

 aufeinander und fließen fortan als ein einziger Fluss weiter. Ein

 oder Bach kann aber auch in ein stehendes Gewässer

münden, also in einen See oder ein .

Meist sind die beiden Flüsse, die zusammenfließen, nicht gleich groß. Sie führen

also nicht gleich viel . Daher sagt man, dass der kleinere Fluss

in den größeren mündet. So mündet die  beispielsweise in den

Rhein. Nach der Mündung behält der Fluss auch den  des

größeren Flusses. Im Beispiel von Mosel und Rhein heißt der Fluss folglich nach der

Mündung .

Wenn ein Fluss ins Meer mündet, bildet sich oft eine Art : der

Fluss wird an seinem Ende breiter. Einige Flüsse teilen sich auch schon etliche

 vor dem Meer in mehrere Flüsse auf, die auseinanderfließen.

Aus der  sieht das dann aus wie ein riesiges Dreieck. Man

spricht dann von einem . Delta ist der Name eines Buchstaben

aus dem griechischen Alphabet: dieser sieht aus wie ein .

Manchmal bildet ein Fluss auch ein Delta, bevor er in einen 

mündet.


